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Konnte die Niederlage nicht verhindern: Torhüter 
Julian Torggler 

Zum letzten Spieltag 
 

Klausen – Natz   3 : 2 

1 : 0 Jan Brunner (18.)  

1 : 1 Patrick Auer (20.) 

1 : 2 Denis Kerrniqi (25.) 

2 : 2 Michael Bacher (45.) 

SR: Cassata (Bozen) 3 : 2 Lukas Mayr (77.)

 

Klausen: Baumgartner, Felix Ploner, Hvala, Callegari, Prosch, Baur (ab 

64. Fill), Kaltenhauser (ab 46. Mayr), Rabensteiner, Bacher, Waldboth (ab 

75. Leiter), Jan Brunner  

Natz: Julian Torggler, Julian Brunner, Daniel Mitterrutzner (ab 46. Florian 

Tauber), Stefan Peintner, Matthias Schmid, Simon Klement, Maximilian 

Hofer (ab 46. Dominik Gasser), Patrick Auer (ab 86. Andreas Fusco), Ma-

nuel Hofer, Alexander Mair, Denis Kerrniqi  

   

Klausen stellt Natz nächstes Bein 

Tschuggs-Truppe schwächelt – Mangelnde Chancenverwertung 

 

Seit nun mehr 4 Pflichtspielen 

wartet Natz auf einen Sieg. Vor 

allem die schlechte Chancenver-

wertung machte der Mannschaft 

wieder einen Stricht durch die 

Rechnung. 

Natz begann gut, geriet aber in 

der 18. Minute überraschend in 

Rückstand. In der Folge erhöhte 

die Tschuggs-Elf den Druck auf 

die Hausherren. Nur 2 Minuten 

nach dem Gegentor glich Patrick 

Auer durch einen herrlichen Weit-

schuss aus. 5 Spielminuten drauf 

gelang mit Denis Kerrniqi sogar 

der Führungstreffer. Danach 

vergab Natz große Chancen, die 

Führung auszubauen. Doch die 

seit Wochen anhaltend mangelnde 

Chancenverwertung sorgte dafür, 

dass Klausen noch vor der Pause 

durch das Tor zum 2:2 wieder im 

Spiel war.   

In der 2. Halbzeit unterliefen Natz 

viele Fehlpässe und der Spielauf-

bau endete bereits oft noch in der 

eigenen Hälfte. So kam es, wie es 

kommen musste: Klausen roch 

die Lunte und schlug in der 77. 

Minute durch den zuvor einge-

wechselten Lukas Mayr zu. 
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Pl. Mannschaft Sp S U N +- Diff. Pkt. 

1. Albeins 23 16 4 3 57:18 +39 52 

2. Natz  23 13 6 4 47:23 +24 45 

3. Taufers 23 12 7 4 36:16 +20 43 

4. Gitschberg Jochtal  23 11 5 7 46:32 +14 38 

5. Pichl Gries 23 11 4 8 48:39 +9 37 

6. Feldthurns  23 9 7 7 32:31 +1 34 

7. Schabs 23 9 5 9 40:39 +1 32 

8. Kiens  23 7 10 6 31:30 +1 31 

9. Klausen 23 9 4 10 44:44 0 31 

10. Haslach 23 7 5 11 38:47 -9 26 

11. Vahrn  23 4 9 10 24:39 -15 21 

12. Steinhaus  23 5 4 14 22:48 -26 19 

13. Pfalzen 23 5 4 14 24:53 -29 19 

14. Hochpustertal 23 3 6 14 29:59 -30 15 

 

Tabelle und Ergebnisse 1. Amateurliga   

Ergebnisse des letzten Spieltags 

Kiens  - Vahrn  0 : 1 

Haslach  - Steinhaus 3 : 1 

Schabs - Albeins  0 : 3 

Hochpustertal - Pfalzen  2 : 1 

Gitschberg Jochtal - Pichl Gsies  3 : 1 

Klausen - Natz 3 : 2 

Taufers - Feldthurns 0 : 0 

 

Michael Brunner 
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Torschützen 1. Amateurliga 

 

 

 

 

 

So spielten unsere Nachbarvereine… 
 

Oberliga 

29. Brixen  - Arco 2:1 

30. Bozner FC - Brixen 3:0 

     

Landesliga 

26. Plose - Lana 0:3 

27. Passeier - Plose 2:0 

     

2.Amateurliga Gruppe B 

18. Bressanone  - Neustift 2:0 

19. Laives-Bronzolo - Bressanone 4:1 

     

18. Bressanone - Neustift 2:0 

19. Neustift - Steinegg 3:4 

     

3.Amateurliga Gruppe B 

16. Lüsen - Jenesien 8:0 

17. Völlan - Lüsen 1:3 

     

3. Amateurliga Gruppe C 

17. Raas  - Wiesen 2:1 

 

22 Tore: Dennis Fanani (Albeins) 
18 Tore: Lukas Hofer (Gitschberg Jochtal),  

15 Tore: Manuel Hofer (Natz) 

14 Tore: Denis Kerrniqi (Natz)  
13 Tore: Jürgen Sinner (Gsies),  

12 Tore: Andreas Waldboth (Klausen) 
11 Tore: Mark Hosp (Pfalzen) 

10 Tore: David Cassius (Schabs) 
9 Tore: Damian Fanani (Albeins), Alex Feltrin (Albeins), Stefan Dalsasso 

(Haslach), Markus Kirchler (Taufers) 
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Interview mit Matthias Schmid 
 

 

Du bist einer der erfahrensten Spielern 

in der Mannschaft. Wie beurteilst du die 

Leistung des Teams in dieser Saison 

bisher? Gibt es deiner Meinung nach 

Bereiche, in welchem sich die Mann-

schaft weiterentwickelt oder sogar ei-

nen Rückschritt gemacht hat? 

Spielerisch hat sich die Mannschaft weiter-

entwickelt. Wir haben aber mit Sicherheit 

nicht unser volles Potential ausgeschöpft. Zu 

oft haben wir Punkte durch eine zu lasche 

Einstellung liegen lassen. 

 

Die Rückrunde neigt sich so langsam dem Ende zu. Der Saisonver-

lauf war geprägt von Höhen und Tiefen. Nachdem die Mannschaft 

im Herbst fulminant gestartet war, folgten im Oktober 4 sieglose 

Spiele. Nun befindet sich die Mannschaft nach 3 Spielen ohne Sieg 

wieder in einer Ergebniskrise. Was sind deiner Meinung nach die 

Gründe für diese „Achterbahnfahrt“. 

Der Grund für die „Achterbahnfahrt“ liegt meiner Meinung daran, dass die 

Mannschaft zu schnell mit geleistetem zufrieden ist. 

 

Wie wirkte sich die Teilnahme am Pokal auf die Mannschaft aus? 

War das Erreichen des Halbfinales deiner Meinung nach mehr eine 

Belastung für das Team oder eine gute Erfahrung? 

Es war eine gute Erfahrung. Leider haben wir es nicht geschafft ins Finale 

einzuziehen. 

 

Gab es ein Spiel, nachdem du dich besonders über das Ergebnis 

gefreut hast? Welches verlorenen Spiel ärgert dich heute noch und 

warum? 

Ich ärgere mich über jeden Punkt, den wir liegen gelassen haben. Albeins 

und Taufers hat uns mehrfach durch Patzer die Möglichkeit gegeben, die 

Meisterschaft zu unseren Gunsten zu Entscheiden. Wir konnten dies je-

doch nicht ausnutzen. Für mich zählt nur der Erfolg am Ende der Saison. 
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Wie zufrieden bis du mit deiner persön-

lichen Leistung im heurigen Jahr? 

Ich bin sehr selbstkritisch,  deswegen bin 

ich nie zufrieden mit meiner Leistung. 

 

Um den 2.Platz in der Tabelle zu festi-

gen, sollte sich die Mannschaft in den 

verbleibenden 3 Spielen keinen Aus-

rutscher mehr leisten. Wie stellst du 

dich auf das „Saisonfinale“ und den 

eventuellen Entscheidungsspielen um 

den Aufstieg ein. Welchen Tipp gibst du 

als erfahrener Spieler den vielen jungen Spielern im Team? 

…. Wir brauchen Eier!!! 

 

Auch wenn die Saison noch nicht zu Ende ist, wollen wir von dir 

wissen, ob du auch im kommenden Jahr das Natzner Trikot über-

streifen wirst. 

Da ich im Oktober ein zweites Mal Vater werde, trete ich etwas kürzer. 

 

Danke für das Gespräch! 

 

Interview mit Alex Mair 
 

Du bist einer der erfahrensten Spielern in der 

Mannschaft. Wie beurteilst du die Leistung des 

Teams in dieser Saison bisher? Gibt es deiner Mei-

nung nach Bereiche, in welchem sich die Mann-

schaft weiterentwickelt oder sogar einen Rück-

schritt gemacht hat?  

Ich denke, die Saison kann sich bis jetzt durchaus sehen 

lassen. Bis vor 2 Spieltagen lagen wir noch mit Albeins 

punktegleich an der Tabellenspitze. Und im Pokal sind 

wir erst im Halbfinale knapp gescheitert. Natürlich sind 

wir alle unglücklich und enttäuscht, dass es nicht ganz für den großen 

Sprung gereicht hat, keine Frage. Aber wir werden den Kopf jetzt nicht in 

den Sand stecken, und alles daran setzen, die Saison so erfolgreich wie 

möglich abzuschließen. Die Mannschaft ist im Laufe der Saison spielerisch 

gereift und in sich gewachsen.  
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Wir schaffen es leider noch nicht immer, unsere spielerische Überlegenheit 

auch in Tore umzumünzen und auch schon mal frühzeitig den Sack zuzu-

machen. Löwen beobachten ihr Opfer, umzingeln es, und schlagen dann 

im Rudel genau im richtigen Moment zu – das müssen wir noch lernen. 

 

Die Rückrunde neigt sich so langsam dem Ende zu. Der Saisonver-

lauf war geprägt von Höhen und Tiefen. Nachdem die Mannschaft 

im Herbst fulminant gestartet war, folgten im Oktober 4 sieglose 

Spiele. Nun befindet sich die Mannschaft nach 3 Spielen ohne Sieg 

wieder in einer Ergebniskrise. Was sind deiner Meinung nach die 

Gründe für diese „Achterbahnfahrt“. 

Die sieglose Serie im Herbst ist mit der jetzigen Situation nicht vergleich-

bar. Im Herbst hatten wir spielerisch plötzlich den Faden verloren, es lief 

einfach nicht mehr rund. Dass wir die letzten 3 Spiele nicht gewonnen ha-

ben, liegt fast ausschließlich an der mangelnden Chancenverwertung. Mich 

würde es nicht wundern, wenn uns am Ende der Saison die Diözese Bo-

zen-Brixen einen Preis für unsere große Barmherzigkeit überreichen wür-

de… Trotzdem muss man die Kirche im Dorf lassen, denn um zu solchen 

Chancen zu kommen, muss man spielerisch überzeugen – und das haben 

wir in vielen Phasen der letzten 3 Spiele durchaus gemacht. 

 

Wie wirkte sich die Teilnahme am Pokal auf die Mannschaft aus? 

War das Erreichen des Halbfinales deiner Meinung nach mehr eine 

Belastung für das Team oder eine gute Erfahrung? 

Natürlich ist der Pokal eine zusätzliche Belastung, und zwar weniger eine 

körperliche Belastung, als vielmehr eine mentale. Trotzdem: Unser An-

spruch ist es, jedes Spiel zu gewinnen, egal ob Freundschafts-, Meister-

schafts- oder Pokalspiel. Dass wir im Halbfinale knapp gescheitert sind, tut 

natürlich weh, weil wir den Pokal gewinnen wollten. Trotzdem möchten wir 

die Erfahrung nicht missen. 

 

Gab es ein Spiel, nachdem du dich besonders über das Ergebnis 

gefreut hast? Welches verlorenen Spiel ärgert dich heute noch und 

warum? 

Am meisten gefreut hat mich der Last-Minute-Sieg gegen Feldthurns, weil 

die Mannschaft bis zur letzten Sekunde an den Sieg geglaubt hat, und es 

dann in der 94. Minute verdient Realität geworden ist. Was die verlorenen 

Spiele angeht, so ärgern mich grundsätzlich alle Niederlagen, insbesonde-

re dann, wenn sie vermeidbar gewesen wären. Gegen Albeins haben wir 

verdient verloren, alle anderen Niederlagen hätten nicht sein müssen. Die-

ser Ärger verfliegt bei mir dann meistens erst Donnerstag/Freitag, wenn 

die mentale Vorbereitung auf das nächste Spiel beginnt. 



Natzner Sportblattl  Saison 2017/2018          12. Ausgabe vom 13.05.2018 S e i t e  | 8 
 

 

 

Wie zufrieden bis du mit deiner persönlichen Leistung im heurigen 

Jahr? 

Persönlich bin ich in erster Linie froh, von großen Verletzungen verschont 

worden zu sein. Was die Leistung anbelangt, so denke ich, ist es besser, 

wenn dies andere (Trainer, Spieler, Fans) für mich beurteilen. 

 

Um den 2.Platz in der Tabelle zu festigen, sollte sich die Mann-

schaft in den verbleibenden 3 Spielen keinen Ausrutscher mehr 

leisten. Wie stellst du dich auf das „Saisonfinale“ und den eventu-

ellen Entscheidungsspielen um den Aufstieg ein. Welchen Tipp 

gibst du als erfahrener Spieler den vielen jungen Spielern im 

Team? 

Machen wir uns nichts vor: Mental ist die aktuelle Situation für so eine 

junge Mannschaft sehr schwierig, der Druck ist extrem hoch. In so einer 

Phase muss der Fokus ausschließlich auf den Fußball gerichtet sein; alles 

andere muss zur Nebensache werden. Wir müssen einen kühlen Kopf be-

wahren, und wir müssen auf die eigenen Stärken vertrauen. Ich bin über-

zeugt, dass die Mannschaft – auch wenn sie jung ist - diesem Druck Stand 

halten wird. Mehr noch: sie wird über sich hinauswachsen. 

 

Auch wenn die Saison noch nicht zu Ende ist, wollen wir von dir 

wissen, ob   du auch im kommenden Jahr das Natzner Trikot über-

streifen wirst. 

Ich werde demnächst eine Entscheidung treffen. 

 

 

Danke für das Gespräch! 
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Aus Sepps Archiv 
  

 

Der wohl treuerste Natzner Fan „Sepp“ stellt der 

Redaktion Jahr für Jahr sein geliebtes Historien-

Heft, in welches er seit der Gründung des ASV 

Natz ALLE Ligaergebnisse mit Hand mitnotiert 

hat, zur Verfügung. Wir sagen DANKE SEPP!! 

 

  

Saison Liga Spiel Ergebnis 

1975-76 3. Amateurliga Natz - Schabs 5 - 3 

  Schabs - Natz 1 - 2 

2004-05 Oberliga Natz – Schabs 1 - 1 

  Schabs - Natz 2 - 1 

2005-06 Landesliga Schabs - Natz 1 - 1 

  Natz – Schabs 1 - 0 

2007-08 Landesliga Natz – Schabs 0 - 0 

  Schabs - Natz 2 - 1 

2017-18 1. Amateurliga Schabs - Natz 2 - 4 

  Natz – Schabs - 

Die Bilanz Natz - Schabs 
Spiele gesamt  9  

Unentschieden  3  

Siege 4  2 

gefallene Tore (pro Spiel)  28 (3,11)  

Torverhältnis  16 : 12   

 Tore pro Spiel  1,78 : 1,33   

Höchster Sieg 5 : 3  1 : 2 

Torreichstes Spiel  5 : 3  
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Natz historisch 
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Tabelle Junioren  

1. Feldthurns  7 5 0 2 16:4 15 

2. Stegen 6 4 1 1 20:11 13 

3. Natz 6 4 1 1 27:5 13 

4. Plose 7 2 1 4 7:21 7 

5. Mareo  7 2 0 5 6:13 6 

6.  Hochpustertal 7 1 1 5 8:30 4 
 

 Junioren 
 

Natz – Felthurns    2 : 0 

Tore: Brauni, David 

 

Am vergangenen Freitag fand in 

Raas das Junioren Spitzenspiel 

gegen Feldturns statt. Feldturns 

rückte mit einer sehr starken 

Mannschaft an. Spieler der ersten 

Mannschaften aus Latzfons und 

Feldturns wollten unbedingt die 3 

Punkte mitnehmen, um bei den 

Finalspielen, die im Juni in Lats-

fons stattfinden, sicher dabei zu 

sein. Auch wir konnten eine star-

ke Mannschaft stellen. Allerdings 

mussten wir einige Positionen, 

anders als üblich, umbesetzten. 

Nussi und Flötsch spielten in der 

zentralen Abwehr, Mair Peter und 

Fusco im zentralen Mittelfeld, 

Makke und David im Sturm. Auf 

den Seiten spielten Julian und 

Mair Simon rechts, Tobi und 

Brauni links. Wir begannen sehr 

stark, ließen den Ball gut laufen 

und kombinierten gut. Feldturns 

hielt voll dagegen und es entwi-

ckelte sich ein gutes Spiel. Wir 

standen sicher in der Abwehr und 

ließen wenig zu, setzten aber im-

mer wieder gute Angriffe durch 

unsere schnellen Stürmer und 

Außenspieler. So 

kam es auch nach 

einer halben 

Stunde zum 1. 

Tor. Ein schöner 

Lochpass 

nach außen 

auf Brauni, 

der war zu 

schnell für 

seinen Ge-

genspieler 

und schloss mit einem schönen 

Diagonalschuss ins lange Eck zu 

1-0 ab. Pausenstand. Die zweite 

Hälfte begann wie die erste: sehr 

intensiv. Feldturns griff uns jetzt 

früher an und machte mächtig 

Dampf. Wir ließen weiterhin wenig 

zu, aber der Druck wurde immer 

größer. Da wir noch 5 Auswech-

selspieler hatten, nahmen wir 

jetzt einige Wechsel vor. Flori, R. 

Simon, Alex, Noah, Benny, alle 

kamen zum Einsatz und machten 

ihre Sache ordentlich. Als dann 

David zum 2-0 einnetzte spielten 

wir das Resultat sicher nach Hau-

se. Es war ein schönes Spiel und 

ein verdienter Sieg. Schade, dass 

nur wenige Zuschauer da waren, 

die Jungs hätten sich mehr ver-

dient. Danke Jungs und immer 

weiter! 

  

Alex Braunhofer 
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Damen 
 

Azzurra Trient – Natz/Pfalzen 0 : 2 

Tore: Lea Messner (2) 

 

Gewaltig! 2:0-Auswärtssieg  

Ein regelrecht ''bombiges'' Spiel 

wurde von unseren Mädels inmit-

ten von Trient hingelegt. 

Auch wenn das Spielfeld bisher 

nicht bekannt war, erwies sich 

dies von Anfang an als kein Nach-

teil, im Gegenteil: von Beginn an 

wurde der Ball zwischen den Rei-

hen hin- und her gespielt und 

man wollte zeigen, dass man in 

der Hinrunde unverdient 3 Punkte 

liegen ließ. Durch mehrere ge-

fährliche Kombinationen auf bei-

den Seiten und sehr aggressiven 

Gegnerinnen, war es eine durch-

wegs körperbetonte aber dennoch 

sehr spannende Partie, sowohl für 

die Spielerinnen, als auch für die 

Zuschauer. Nach mehreren ver-

geben Torchancen der Südtirole-

rinnen, war es schließlich Lea 

Messner, die kurz vor der Halb-

zeitpause durch einen Lochpass 

zum 1:0 für Pfalzen-Natz einnetz-

te. Nach der 

Verschnaufpau-

se erwartete man die Trientnerin-

nen noch bissiger als zuvor und 

mehrere Fehlentscheidungen des 

Schiedsrichters folgten, wie bei-

spielsweise ein nicht gegebener 

Elfmeter durch das Handspiel ei-

ner Gegnerin. Die Girls von Pfal-

zen-Natz ließen sich dennoch 

nicht aus der Ruhe bringen und 

schafften es, die kämpferische 

Leistung auch in der zweiten 

Halbzeit fortzuführen. Schließlich 

wurde dies auch belohnt und so 

konnte wiederum Messner Lea, 

durch einen Traumpass von Un-

teregelsbacher Steffi direkt auf 

den Fuß, den Ball zum 2:0 im Tor 

versenken. Aufgrund der Spitzen-

leistung erhielt die Mannschafts-

kasse außerdem einen Beitrag 

von 50 Euro, danke dem edlen 

Spender. 

  Tabelle Damen Pfalzen/Natz  

1. Obermais 19 15 3 1 91:17 48 
2. Jugend Neugries  19 13 1 5 62:16 40 

3. Red Lions Tarsch  19 12 2 5 67:23 38 
4. Isera 19 11 4 4 69:25 37 

5. Azzurra Trient 19 11 2 6 64:32 35 
6.  Valli del Noce  19 11 1 7 72:42 34 

7. Palzen-Natz  19 8 5 6 39:20 29 
8. CF Südtirol 19 8 4 7 55:26 28 

9. Klausen  19 5 4 10 23:54 19 
10. Sterzing 19 3 3 12 45:50 12 

11. Riffian Kuens 19 1 1 16 14:70 4 
12. Eggental 19 0 0 19 1:227 0 
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Pfalzen/Natz – Jugend Neugries  1 : 0 

Tor: Steffi Priller 

 

Knapper, aber letztendlich verdienter Sieg gegen Jugend Neugries 

Am letzten Samstag war die 

Mannschaft Jugend Neugries in 

der Laugen-Arena in Natz zu 

Gast. Nach anfänglichem Abtasten 

übernahmen die Girls von Pfalzen-

Natz die Kontrolle über das Spiel 

und ließen den Ball in den eigenen 

Reihen laufen. Bald kamen die 

Gastgeberinnen zu einigen guten 

Möglichkeiten, unter anderem ein 

Schuss von Mannu Peintner, den 

die gegnerische Torfrau glänzend 

parierte. In der 29. Minute dann 

die Belohnung für die zahlreichen, 

herausgespielten Chancen –Steffi 

Priller nahm sich ein Herz und 

versenkte die Kugel nach einem 

Eckball im Tor. In der Folge ließ 

die Dominanz von Pfalzen-Natz 

etwas nach, wodurch auch Neu-

gries zu der ein oder anderen 

Halbchance kam. In der Halbzeit-

pause sorgte Trainerin Kikki für 

zusätzliche Motivation. Die Gäste 

kamen jedoch mit mehr Schwung 

aus der Kabine und übten früh 

Druck auf die Gastgeberinnen 

aus. Das Spiel wurde zunehmend 

zerfahrener, die Spielerinnen von 

Pfalzen-Natz gingen teilweise 

nicht konsequent genug in die 

Zweikämpfe und taten sich 

schwer, sich aus der Umklamme-

rung zu befreien. Dies führte zu 

einigen brenzligen Situationen in 

Tornähe der Gastgeberinnen. Die 

hochaufgerückte Neugrieser-

Mannschaft eröffnete Pfalzen-Natz 

jedoch auch die Möglichkeit zum 

Kontern. Einige Male rannte eine 

Spielerin von Pfalzen-Natz allein 

auf das Neugrieser Tor zu und 

hätte den Sieg klarmachen kön-

nen, doch die Kaltschnäuzigkeit 

fehlte. Gegen Ende des Spiels 

drückte Neugries immer stärker 

auf den Anschlusstreffer, doch 

eine geschlossene Verteidigungs-

leistung und etwas Glück auf Sei-

ten der Gastgeberinnen verhin-

derten dies und es blieb beim 1:0 

für Pfalzen-Natz. 
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U9  
 

 

Natz - Gitschberg/Jochtal 9 : 4 

Tore: Davide (4), Jakob (2), Tobias, Fabian 

 

Am Staatsfeiertag (25.04.2018) 

spielte die U9 gegen den Erstplat-

zierten. Ein torreiches und sehr 

spannendes Spiel stand uns be-

vor. Wie kamen sofort ins Spiel 

und lagen schon nach kurzer Zeit 

mit 2:0 Toren in Führung. Die 

Gitschberger bauten unseren Vor-

sprung durch ein Eigentor noch 

weiter aus. Wenig später war es 

erneut Davide, der bereits zum 3. 

Mal in diesem Spiel traf. Nun ka-

men auch die Gegner in Fahrt und 

wir ließen sie gewähren. So stand 

es zur Halbzeit 4:3. Nach der 

Pause waren wir wieder am Zug 

und Jakob glückte ein schönes 

Tor, indem er die Flanke von Fa-

bian verwandelte. Die Kontrahen-

ten schlugen aber gleich wieder 

zurück und unsere U9 ließ spürbar 

nach. Jetzt hieß es für uns ban-

gen, zittern und hoffen. Die geg-

nerische Mannschaft hatte ein 

paar sehr gute 

Möglichkeiten 

und den Aus-

gleich schon 

auf dem Fuß, doch trafen sie zu 

unserem Glück nur die Latte. Das 

hat uns wachgerüttelt und wir 

vergaben ab jetzt keine Chancen 

mehr. Das Zuspiel der U9 klappte 

wunderbar, sie spielten kon-

zentriert und es war eine Freude 

ihnen zuzusehen. Es ging Schlag 

auf Schlag. Ein Freistoß, den Da-

vide ausführte, lenkte Jakob mit 

dem Kopf ins Kreuzeck. Herrlich! 

Nun war es Tobias, der uns ein 

herrliches Tor bescherte. Danach 

Fabian, der eine Vorgabe von Da-

vide versenkte. Der Freistoß der 

Gegner blieb erfolglos. Zuletzt 

war es noch einmal Davide, der 

traf und so stand das tolle Ergeb-

nis von 9:4 Toren fest. 

  

Milland - Natz      1 : 5 

Tore: Fabian (2), Niklas, Jakob (2) 

 

Zu Beginn hatten wir noch einige 

Schwächen in der Abwehr, aber 

unser Spiel wurde immer besser 

und effektiver. Das Geschehen 

spielte sich verstärkt vor dem 

gegnerischen Tor ab. Wir gewan-

nen dieses 

Match mit 5 

Toren und 

einem Ge-

gentreffer.  

  

Jakob Unterholzner 

Niklas Stockner 
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Vintl - Natz        5 : 4 

Tore: Jakob (2), Fabian (2) 

 

Mit nur einem Ersatzspieler sind 

wir nach Obervintl gefahren. Au-

ßerdem machte uns, wie ge-

wohnt, der Kunstrasen zu schaf-

fen. Die Jungs waren zu lange 

unmotiviert und das Spiel träge. 

Die Abwehr und der Tormann 

konnten zunächst noch Schlimme-

res verhindern, doch dann ging 

Vintl in Führung. Jakob, der eine 

Vorlage von Tobias in die Maschen 

setzte, konnte wieder ausglei-

chen. Aber zur Halbzeit war er-

neut Vintl vorne. Nach der Pause 

ging einige Minuten lang gar 

nichts mehr. So stand es schon 

5:1, bevor die U9 endlich zeigte, 

was sie in ihr steckt. Zuerst ver-

mochte Fa-

bian einen 

Eckball in 

den Kasten zu lenken, dann ver-

fehlte er das Tor nur knapp. Zwei 

weitere Eckbälle brachten auch 

nicht den erwünschten Erfolg, be-

vor abermals Fabian einen Pass 

von Niklas in ein Tor verwandeln 

konnte. Zuletzt glückte noch ein-

mal Jakob ein erstklassiger Tref-

fer. Um ganz auszugleichen, hat 

uns leider die Zeit gefehlt. Drum 

heißt die Devise für die nächsten 

Spiele: Gleich loslegen und nicht 

so lange warten. Auf geats 

Buabm! 

 

Natz - Schlern II      4 : 1  

Tore: Fabian, Jakob, Davide (2) 

 

Zwei hochmotivierte Mannschaf-

ten standen sich gegenüber. Die 

erste Halbzeit war geprägt von 

sehr guten Torchancen auf beiden 

Seiten. Doch wir hatten ein biss-

chen mehr Glück und konnten so 

mit einem Treffer in Führung ge-

hen. Das Spiel hatte auch nach 

der Pause nicht an Schnelligkeit 

verloren und es kämpften sich 

beide Mann-

schaften un-

entwegt nach 

vorn, aber an unseren sehr gut 

aufgestellten Jungs gab es über 

weite Strecken kein Durchkom-

men. Auch als wir bereits mit 3 

Toren führten, ließen die Schler-

ner nicht locker und es gelang 

ihnen der Anschlusstreffer. Das 

spannende Spiel endete 

dann noch mit einer 

herrlichen Parade unse-

rerseits. Tolle mann-

schaftliche Leistung!  

Weiter so Jungs! 

 

Tabelle U9 

1. Brixen  7 4 3 0 34:24 15 

2. Natz 6 3 1 2 26:21 10 
3. Gitschberg 7 3 1 3 33:26 10 

4. Vintl  6 3 0 3 17:28 9 
5. Schlern II 5 1 1 3 16:21 4 

6.  Milland 5 1 0 4 16:22 3 

Elias Winkler 

Maximilian D'Alberto 
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Italienpokal 1. Amateurliga 
 

Hinspiel 

Natz – Terlan  0 : 1 

 

Rückspiel 

Terlan – Natz  1 : 0 

 

Am Mittwoch, 2.Mai bestritt Natz 

das Pokalhalbfinalrückspiel gegen 

Terlan. Nach der 0:1 Niederlage 

im Hinspiel war die Marschrich-

tung für dieses Spiel klar. Nach 

einer fahrigen 1. Halbzeit, in der 

Terlan die einzige Großchance 

zum Siegtreffer nutzte, investierte 

Natz in der 2. Halbzeit mehr. Lei-

der kam das Aufbäumen in der 

Schlussviertelstunde zu spät. So-

mit scheidet Natz aus und Terlan 

trifft am 1. Juni im Pokalfinale in 

Latzfons auf die Mannschaft 

Gitschberg/Jochtal.  

 

 

Natz 360° 
 

Termine für die Neubestellung der Jugendfußballbekleidung  

Nach 3 Jahren ist es wieder soweit: Alle Jugendspieler und –innen können 

neue Trainingsbekleidung erwerben. ALLE aktiven Fußballerspieler und –

innen sind zum Probieren und Bestellen eingeladen am 

 

Montag, 14.05.2018  

oder 

Donnerstag, 17.05.2018 

von 16:00 – 19:30 Uhr in der Sportbar Laugen in Natz. 

 

Wichtig dabei ist die Begleitung eines Elternteils. Nähere Informationen 

bei Marlene 328 1740119. 

 

Für Trainer Jürgen Reifer reichte es leider 
nicht ganz für den großen Wurf 


